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Verwaltungsrath. 

Herr Gustav Gebhard 
von der l-irma G.'bliard &  ('«■ ■>>  KH.crf.-M,  V„nil:rn,ln: 

r    Hermann Mcckel 
M,n .U-.r l-irma Mt'i'kol &" <'0- '" KIlKifeld. 

,    Otto Nenhaus 
von der l'irma Carl Neuliaus in Klberfuld. 

.,    Fricdricli Schennis 
von der l'i.ma Vv. Sclioniiiâ &('«• in KIWrfeld. 

(înminorzionnitli Heinrich Scbniewintl 
von der l'iinm H. K. Sclmiewiml in KlberfeW. 

August »lo WVerth jun. in Elberfdd. 

.    Kudolpb Weyerniann 
von der Kirma Abr. Weyormann Snc in Klberteld. 

.,    Emil Blank in Bannen. 

„    Friedricli von Eynern jun. 
von der Kirnm Kr. von Eyucrn & S"«. in Hannen. 

r    AVilhelm C'olsnian 
von der l'irina Gebr. l'olsinan in l.anKoiiburg. 

„    Gustav Hansemann in Berlin. 

„    Wilhelm .Jontges 
von dor Firma Jac. von Beckerath Jo\\»- Sohn in  Crefeld. 

Direction.. 

Herr   Au^USt dft Weertll jun. (au» dem Verwalnmgsratlio delegirt). 

,    Gustav Hueck in Blbcrfold. 

„    Eduard de Weerth in Düsseldorf. 

<' 



in 1874 

Auch in dem verflossenen Jahre 1^75, dem dritten der prossen Krisis, die nach und nach fast 

alle Geschiiftsbranclicn in ilitleidensehafr gezogen, hat unsro Bank noch einen, wenn auch mässiß-en 

Fortschritt in der Entwickelung ihres regulären (rescliüf'tsbctriebes maehen können. 

Der Ucäainnitutnsolilag auf den lohenden Conten betrug 

im Debet M. 173,186,729 „ 59 gegen M. 160,175,509 „ 02' 

„ Credit „  166,574,917 „ 79     „      „ 161,722,895 „ 10. 
und dio Provisioiiseinnahme M. 2'2r),H:iS „ 88 

gegen 1874    „   •_>()l,:i87 B 40 

.,     187:}   .,   ir)0,72;i „ HD 

,     187'.'    ^   110,100 , (iO 

Auf die .Rentabilität des lîetriebes aber haben leider wieder mehrere I'mstamle störend eincew'-L-f 

Unser grösstentheils aus dem .Jahre 1S7•_, herrülirendiT KfTeetenbestaiHl erfordert in diesem M 

eine  Abschreibung  von M. 12:».3r>'2 , 98,  vorzugsweise  veraidasst  durch   den   verminderten   Worth   (l0' 

Aktien der Deutsch-lielgisclien La Plata-liank und durch dii- über die Deutsch-brasilianische  li-i k 

hercingebroohono Katastrophe. 

Ferner haben wir durch betrügerische .Handlungen von Geschäftsleuten, die bis dalün für h"cl 

respectabel in ihren Kreisen galten, z^^•ei ansehnliche Verluste erlitten.   In beiden Fällen haben die C *•' U 

auf längere Gefängnissstrafc erkannt.   Zusammen mit ein paar andern kleineren Fallitenverlusten k 

uns diese Vorfälle M. 110,049 „ 01 Ffg. 

Endlich haben unsere commanditaiischeii Betlteiligungen bei andern Bankanstalten einen Verlust 

von M. 77,611 „ 95 ergeben.   Damit ist die eine grössere Detheiligung vollständig liquidirt, während di 

andere, kleinere  im Laufe dieses Jahres in Inhaber-Aktien  umgetauscht wird   und deshalb jetzt seh 

von uns auf Effectenconto übertragen worden ist. ... 

W«bw^> Aa       iTB^SF ?;äjf^ »i* 
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Wiederum haben wir M. 36,000 „ — als Communalsteuer an die Stadt Elberfeld zu zahlen 

gehabt. Nach dem Regulativ hätte die Communal-Einkommcnsteuer in unserm ersten Geschäftsjahre 
105/6 %! später 12 % vom Einkommen betragen sollen. In den vier Jahren 1872—75 haben wir aber 

thatsächlich : 

an Communalsteuer bezahlt an die Actionäre vertheilt 
im Jahre 1872 M.   26,000 „ — nichts 

„      1873   ..     43,200 „ - M. 405,000 „ - 

„       „      1874   „    43,200 „ - .  „   324,000 „ _ 

„      1875   «     36,000 „ - nichts. 

Mk. 148,400 „ - . M. 729,000 „ _ 

sowie an Heservefonda im Ganzen angesammelt  70 000        

also ein Gesammteiiikummen gehabt von M. 804 000      — 

Wenn die Zuscliläge zum Keservefonds steuerpflichtig sind, was wir in Abrede stellen    so h 

demnach  die Stadt im Durchschnitt der  vier Jahre   18*Vioo %, oder wenn der Reservefonds    wie w" 

behaupten, steuerfrei sein sollte, 20* 1(K) % als Steuer von unserm Gesammteinkommen an sich genommo 

Bis in die letzte Instanz Laben wir vergeblich  gegen  dies Verfahren  reklamirt.    überpräsidett 

und Minister des Innern haben  sieli  den Anschauungen der Stadtbehörde angeschlossen.    Obwohl   ■ 

der Erfolg zeigt, dass wir weit mehr als  12 <y0 gesteuert haben,  bleibt  uns doch kein Rechtsmittel 

sondern nur die Hoffnung auf das längst verheissene Communalsteuergesetz oder auf de., im- i   •    ■   ' ul'u -"'^'gkeitssinn 
unsrer einschätzenden Mitbürger,   die sich einer gerechten  Würdigung der thatsächliehen Verhältnis 

nicht dauernd verschliesson werden. 

Die üblichen Ziffern  über die Geschäftsbewegung   unsres Institutes sind in der umstehend 

Tabelle übersichtlich zusammengestellt.   Diese Tabelle  sowie die im Anhang folgenden Gew' 

Verlustconto und Bilanz zeigen, dass unsre Bank von der rückläufigen Bewegung des deutschen Ges h" 

lebens verhältnissmässig nicht allzusehr berührt ist.    Leider gestatten die vorerwähnten Verluste 

den Betrag von M. 112,500 „ - = 5 Mark per Aktie als Dividende zu vertheilon. ^ 

In der auf heute anberaumten ausserordentlichen Generalversammlung werden Anträge 

Herabsetzung unsres Aktienkapitales zur Verhandlung kommen, von denen wir hoffen   da      •   *•• 
? uass sie tur ein© 

künftige gewinnbringende Entwickclung unsres  Unternehmens von dem besten Einfln««. -«• 
voicu ijumusse sein werden 

,<ft; i ' 
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ANLAGEN. 
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-A.nlage I. 

Gescliäfts-Beweffunff der 

Umschlag nuf den lobenden Contcn  

„ auf Cassa- und Couponsconto     .... 

„ nuf Mark- (früher Thalcr-) Wechselconto 

n auf fremde Wechselconto   .... 

auf Effeetonconto 

, auf Tratten- und Acceptencontu 

Laufende Accepte am 31. December   .   .   . 

Stückzahl  der Wechsel  

davon eingezogen resp. begeben    .    .    .    . 

im Bestände am 31. December  

Durchschnittsbetrag der einzelnen Wechsel 

Pro visionsgewinn 

in den vier 

Debet 

Credit 

Debet 

Credit 

Debet 

Credit 

Debet 

Credit 

Debet 

Credit 

Debet 

Credit 

..-      ^'"«VÄ--«.«    •**-<~V^^--J'^','-'Jä^f^wf«»UMl».hu &~.~J.j<      ,'--». ^^^^W^" 



Bergisch Märkisclien Bank 
Jahren 1872 — 1875. 

isrs. 

cJL 123,641,110 53 

n 117,716,343 03 

tt 26,578,198 05 

•a 26,340,520 11 

A 23,180,166 15 

A 21,293,214 45 

•n 35,292,514 20 

» 33,770,903 88 

^ 18,493,401 06 

i) 17,269,824 72 

it 13,513,514 70 

» 15,760,281 15 

« 1,739,728 71 

56,118 — 

51,373 — 

4,745 — 

6« 1,041 96 

» 116,100 60 

isrs. isr-*. 

136,919,506 

130,944,017 

33,557,173 

33,343,074 

37,420,007 

35,272,596 

43,484,861 

42,563,571 

19,442,091 

18,173,011 

18,042,908 

21,238,297 

2,786,746 

77,239 

71,520 

5,719 

1,047 

150,723 

95 

85 

98 

18 

70 

42 

73 

54 

75 

89 

22 

20 

17 

45 

39 

166,175,509 

161,722,895 

59,158,267 

58,829,903 

53,326,611 

48,319,823 

47,400,375 

46,692,107 

8,445,134 

7,845,385 

26,761,420 

30,721,830 

3,251,037 

113,936 

104,417 

9,519 

958 

201,387 

02 

10 

62 

40 

66 

31 

57 

67 

97 

11 

17 

33 

30 

45 

173,186,729 

106,574,917 

67,454,569 

67,001,528 

67,510,865 

62,528,315 

45,645,844 

45,224,301 

7,058,921 

6,476,978 

26,422,595 

30,399,068 

3,620,187 

131,569 

121,123 

10,446 

800 

225,338 

59 

79 

21 

44 

28 

14 

95 

52 

01 

91 

48 

51 

06 

88 
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-A.nlage II. 

Gewinn- nnd Verlust-Conto 

DEBET. 

Salaire 

!    Steuern 

Sonstige Handlnngsunkosten  incl. der bis  1879 zu zahlenden Jahresrentc 

an die frühere Firma  

Verluste auf: 

Conto der zweifelhaften Debitoren 

Conto der Bctliciligung bei andern Bankanstalten 

Effuctcnconto  

Dividende: 5 Mark pro Actie . 

Vortrag auf neue Rechnung 

am 31. 

oK. ^ 

95,446 17 

37,083 99 

49,125 49 

116,049 

77,611 

123,352 

112,500 

543 

61 

95 

98 

44 

611,713 63 
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r Bergisch Märkischen Bank 
ember 1875. 
I 

Gewinnvortrag aus 1874  

Gewinn an Zinsen incl. der Ergebnisae des CoursweohBel-Verkelirs 

Gewinn an Provision    •   •'  

9   -* 
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CREDIT. 
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-A^nlage III. 

ACTIVA. 

Markwechsel 

Fremde Wechsel 

Cassen- und Couponsbestände 

Banquierguthaben  

Debitoren in laufender Rechnung 

Effectenbestände  

Sdüuss- Bilanz der 

Bankgrundstücke in Elberfeld und Düsseldorf 

Mobilienconto  

pro 31. 

4,953,610 

439,752- 

454,041 

1,408,133 

9,342,871 

567,261 

441,250 

7,003 

17,613,924 

20 

53 

77 

80 

43 

02 

23 

94 
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Bergisch Märkischen Bank 
December 1875. 

PASSIVA. 

Actiencapital  m.,      ' 
 Thlr. 4,500,000 . _ 

davon eingezahlt G0 0/o  

Creditoren in laufender llochnung 

Depositen auf Kündigung 

Trattenconto: 

unaccoptirte Tratten    . 
      e*     356,285 . OG 

Accepte .... 
__»    3,620,187 . 51 

Dividendenconto 1872   . 

dto- 1873   . 

dt0- 1875   . 

Reservefondsconto . . 

Gewinnübertrag auf 1876 

8,100,000 

4,103,546 

1,245,008 

3,076,472 

00 

763 

112,500 

75,000 

543 

17,613,924 

io 

98 

57 

20 

44 

94 


